
 

 

Wwb-Stromtarife 2024: Änderungen und Anpassungen bei den Tarifen 

In den letzten 18 Monaten haben massive Veränderungen auf den Energiemärkten zu bedeutenden 

Herausforderungen geführt. Dies hat auch Auswirkungen auf unsere Stromtarife, die wir Ihnen hier 

näher erläutern möchten. 

Im laufenden Jahr 2023 konnten wir dank unserer langfristigen Einkaufsstrategie eine übermässige 

Erhöhung verhindern und haben im Gegensatz zu vielen anderen Energielieferanten nur moderate 

Anpassungen vorgenommen. Dennoch sind wir nun, aufgrund der weiter gestiegenen Energiepreise, 

gezwungen im Jahr 2024 eine weitere Anpassung vorzunehmen. 

Um Ihnen die Hintergründe dieser Anpassung transparent zu machen, möchten wir Ihnen kurz 

erläutern, wie sich Ihr Stromtarif zusammensetzt und warum es zu dieser Entscheidung gekommen 

ist. 

Zusammensetzung des Strompreises 

Der Strompreis, den Sie als geschätzte Verbraucherinnen und Verbraucher zahlen, setzt sich aus 

verschiedenen Bestandteilen zusammen: 

1. Energiekosten: Diese setzen sich aus den Produktionsaufwendungen in den Kraftwerken 

zusammen. Es ist wichtig zu betonen, dass wwb auf die Nutzung von Acqua-Energie setzt, 

wobei die Energie zusätzlich durch Herkunftsnachweise aus Wasserkraft aufgewertet wird. 

2. Netznutzungsgebühren: Diese dienen der Aufrechterhaltung eines zuverlässigen Stromnetzes 

und schliessen auch die Kosten der Vorliegernetze ein. 

3. Gebühren für Systemdienstleistungen: Diese decken die Kosten für die Stabilisierung der 

Spannung und Frequenz im Stromnetz ab, sichergestellt von der nationalen Netzgesellschaft 

Swissgrid. 

4. Abgaben zur Förderung von Energieeffizienz: Diese finanzieren Energieberatungen, 

Förderprogramme und Angebote für Schulen. 

5. Bundesabgaben: Diese unterstützen den Ausbau erneuerbarer Energien und die ökologische 

Sanierung der Wasserkraft in der gesamten Schweiz. 

Gründe für die Anpassung 

Seit Mitte 2021 sind die Energiekosten in einem bislang ungekannten Ausmass angestiegen. Mehrere 

Faktoren tragen zu dieser Entwicklung bei: steigende Brennstoffpreise, höhere CO2-Emissionskosten 

sowie vermehrte Ausfälle von Kraftwerken. Die politischen Ereignisse und klimatischen Bedingungen 

der letzten Zeit haben diese Situation weiter verschärft, was zu einer Energiekrise geführt hat. 

Der Strompreis hängt aber nicht nur von den Kosten für Energie ab, sondern auch von Zuschlägen 

und Abgaben. Damit es auch im Winter immer genügend Strom gibt, hat der Bund als 

Notfallmassnahme eine «Winterreserve» festgelegt. Dafür wurden zusätzliche Reservekraftwerke, 

Wasserkraftwerke und Notstromaggregate gebaut. Die Kosten für diese Notfallmassnahme fliessen 

zum ersten Mal in die Stromrechnung ein. 

 

 

 



 
Strompreisentwicklung 2024 

Die geschilderten Umstände bedeuten, dass die Kosten für elektrischen Strom im Jahr 2024 

voraussichtlich um 30 bis 40 % ansteigen werden. 

Die neuen Tarife der wwb wurden bei der Eidgenössischen Elektrizitätskommission (ElCom) zur 

Prüfung eingereicht. 

Weitere Informationen: 

Weitere Details zu den Netznutzungs- und Energielieferprodukten der wwb finden Sie auf unserer 

Webseite www.werkewb.ch. Dort werden auch die Tarife für 2024 veröffentlicht. 

Auf der Internetseite der Strommarktregulierungsbehörde ElCom finden Sie detaillierte 

Preisvergleiche für die Schweiz: www.strompreis.elcom.admin.ch. 

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Werke Wangen-Brüttisellen 

 

 

  


